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Herren Kreisliga Gr. 2

Eintracht Frankfurt VI : Turngemeinde Unterliederbach 1887 III 
Dienstag, 23.04.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team der Turngemeinde 
Unterliederbach 1887 III

Am 18. Spieltag der Herren Kreisliga Gr. 2 traf Eintracht Frankfurt VI am Dienstagabend auf die
Gäste von der Turngemeinde Unterliederbach 1887 III. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt
weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 9:5 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Andreas Arsene, der in allen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Vansh Jaswal, mit
dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass Eintracht Frankfurt VI dieses
Match mit 3 und die Turngemeinde Unterliederbach 1887 III mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Roßbach / Bourass und Lauter / Jaswal entschieden, das Roßbach / Bourass letztendlich gewannen.
Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Horzic / Dagiiragchaa bei der umkämpften Niederlage
im fünften Satz gegen Martin / Arsene. Keinen Zähler beisteuern konnten Büttner / Hammes im Spiel
gegen Schwerin / Pfleger, das 0:3 verloren ging. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des dritten
Satzes, in dem Büttner / Hammes mit 0:11 förmlich untergingen. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Leander Roßbach und Michael
Martin beendet, das Leander Roßbach letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für
Ayoub Bourass gegen Karl Georg Lauter nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Ayoub Bourass letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Viktor
Horzic, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Arthur Schwerin verlor. Mit 1:3 verlor
Sanchir Dagiiragchaa seine Partie gegen Andreas Arsene, in die Arsene im Vorfeld bereits als
großer Favorit gegangen war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Ein Satz reichte nicht, weshalb Siegfried Büttner das Match gegen
Dieter Pfleger, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil
Markus Hammes letztlich auf Lager, um Vansh Jaswal final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 4:11, 4:11, 5:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Es war ein langes
Spiel, bis Leander Roßbach seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Karl Georg Lauter quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Da Michael Martin nicht antreten konnte, verbuchte Ayoub Bourass im
Anschluss einen kampflosen Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Viktor Horzic
letztlich parat, um Andreas Arsene final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:9 (Horzic) und 10:
4 (Arsene). Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte dann
indessen Sanchir Dagiiragchaa beim 10:12, 11:9, 14:12, 8:11, 13:11 gegen Arthur Schwerin, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
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zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Siegfried Büttner bekam
nachfolgend seinen Gegner Vansh Jaswal hingegen beim deutlichen 3:11, 8:11, 9:11 nicht richtig in
den Griff. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team Eintracht Frankfurt VI die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:22 bei 7 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der Turngemeinde Unterliederbach 1887 III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 22:14. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt VI

Doppel: Roßbach / Bourass 1:0, Horzic / Dagiiragchaa 0:1, Büttner / Hammes 0:1 
Einzel: L. Roßbach 1:1, A. Bourass 2:0, V. Horzic 0:2, S. Dagiiragchaa 1:1, S. Büttner 0:2, M.
Hammes 0:1 

 Turngemeinde Unterliederbach 1887 III
Doppel: Martin / Arsene 1:0, Lauter / Jaswal 0:1, Schwerin / Pfleger 1:0 
Einzel: K. Lauter 1:1, M. Martin 0:2, A. Arsene 2:0, A. Schwerin 1:1, V. Jaswal 2:0, D. Pfleger 1:0


